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Bremen / Bremerhaven             Mai 2010 

Aktuelles aus Europa 

Stellungnahme zu europäischen Werften in der Krise 

Auf der Grundlage eines Beschlusses des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss wurde eine 
Initiativstellungnahme zum Thema „Die europäischen Werften in der aktuellen Krise" erarbeitet. Die 
Stellungnahme liegt jetzt vor. Die Empfehlungen sehen vor, dass auf europäischer Ebene Maßnahmen für 
eine rasche Erneuerung der Flotten unter dem Aspekt der Umweltfreundlichkeit beschleunigt werden 
müssen. Die Mitgliedstaaten und die EU sollten sich mit dem Problem der dauerhaften Finanzierung der 
Schiffbauindustrie befassen. 
 
Den gesamten Wortlaut der Stellungnahme finden Sie hier. 
 
Konsultation zum Grünbuch "Erschließung des Potenzials der Kultur- und Kreativindustrien" 

Die Europäische Kommission fordert alle Interessierten auf, zum Inhalt und/oder den in diesem 
Grünbuch aufgeworfenen Fragen Stellung zu nehmen. Die Befragung richtet sich an Bürger, 
Organisationen und staatliche Einrichtungen der Kultur- und Kreativindustrien. Antworten und 
Stellungnahmen zu allen oder einem Teil der behandelten Themen müssen bis zum 30. Juli 2010 
erfolgen.  
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
Konsultation zur Überprüfung des Schemas allgemeiner Zollpräferenzen (APS) 

Die Europäische Kommission führt derzeit eine Internetkonsultation zur Weiterentwicklung des 
Schemas Allgemeiner Zollpräferenzen (APS) durch. Interessierte Unternehmen und Verbände haben bis 
zum 31. Mai 2010 die Gelegenheit, sich aktiv an dieser Internetkonsultation zu beteiligen. Weitere 
Informationen sowie den Fragebogen der Europäischen Kommission finden Sie hier. 

 Liebe Leserinnen und Leser, 

dies ist der Newsletter des „Enterprise Europe Network“ Bremen. 
 
Neben aktuellen Informationen aus der Europäischen Union sowie einer 
Zusammenstellung von regionalen und überregionalen Veranstaltungen finden 
Sie eine Auswahl aus der Vielzahl von Kooperationsanfragen, die innerhalb des 
Enterprise Europe Netzwerks angeboten werden. Sollten die hier vorgestellten 
Kooperationsangebote nicht zu Ihnen passen, können Sie uns gerne 
ansprechen, wenn Sie international tätig werden möchten. Wir geben Ihren 
Wunsch dann an unsere Netzwerkpartner weiter, veröffentlichen ihn bei 
Bedarf in den Kooperationsdatenbanken des Netzwerks oder binden Sie in 
themenspezifische Kooperationsbörsen ein, die auf führenden Leitmessen 
organisiert werden. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen! 

Ihr Team vom „Enterprise Europe Network“ in Bremen 

http://eescregistry.eesc.europa.eu/viewdoc.aspx?doc=%5C%5Cesppub1%5Cesp_public%5Cces%5Cccmi%5Cccmi069%5Cde%5Cces644-2010_ac_de.doc
http://ec.europa.eu/culture/our-policy-development/doc2577_de.htm
http://ec.europa.eu/yourvoice/ipm/forms/dispatch?form=NEXTGSPSCHEME&lang=en
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Veranstaltungen 

Einweihung maritime FuE-Meile in Bremerhaven 

Am 26. Mai 2010 wird in Bremerhaven die „Maritime FuE-Meile“ eröffnet. Sie beinhaltet 
Infrastrukturmaßnahmen für Unternehmen und wissenschaftliche Einrichtungen aus dem Bereich der 
Meerestechnologie. Das Vorhaben wird mit Mitteln des Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung 
(EFRE) gefördert. Das Konzept der FuE-Meile zeichnet sich durch folgende Erfolgsfaktoren aus: 
 

- Büro-, Labor- und Werkstattflächen  
- direkte Nähe zum Auftraggeber/wissenschaftlichen Kooperationspartner Alfred-Wegener-Institut, 

Hochschule Bremerhaven sowie dem auf genau diesen Technologietransfer ausgelegten Institut 
für marine Ressourcen (IMARE)  

- direkte Lage am Wasser und damit die Möglichkeit, in authentischer Umgebung Technologien für 
den maritimen FuE-Einsatz zu entwickeln und zu erproben und 

- Die attraktive innenstadtnahe Lage am nördlichen Fischereihafen und Weser, die die 
Kombination von Leben und Arbeiten erlaubt. 

 
Informationsveranstaltung „IKT-Technologien im 7. Forschungsrahmenprogramm der EU“ am 
2. Juni 2010 in der Halle 7 der Messe Bremen 

Die Nationale Kontaktstelle für Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) stellt  am 2. Juni 
2010 die Förderungsmöglichkeiten im Bereich IKT des 7. Forschungsrahmensprogramms vor. Zudem 
wird ein Überblick über das 7. Forschungsrahmenprogramm gegeben und erfahrene Antragsteller und 
Gutachter berichten von ihren Erfahrungen. Im Anschluss an die Veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
Einzelberatungen der Nationalen Kontaktstelle wahrzunehmen (jeweils ca. 20 Minuten).  
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung, die vom „Enterprise Europe Network“ der Wirtschaftsförderung 
Bremen und den Universitäten Bremen und Oldenburg durchgeführt wird, finden Sie hier. 
 
Kontaktmesse „b2d BusinessLife“ am 2. und 3. Juni 2010 in Bremen 

Das Wirtschaftsforum für die Metropolregion Bremen-Oldenburg dient dem Aufbau von 
Geschäftskontakten und Netzwerken und öffnet am Mittwoch, 2. Juni, und Donnerstag, 3. Juni 2010 in 
der Halle 7 der Messe Bremen seine Tore. Die Veranstaltung ist ein Treffpunkt für Industrie, Handel, 
Handwerk und Dienstleistung, der Branchenschwerpunkt liegt auf den regionalen Kompetenzen 
Automotive, Energiewirtschaft, Luft- und Raumfahrt, maritime Wirtschaft und Logistik sowie 
Innovationen im Handwerk. Das „Enterprise Europe Network“ mit Ansprechpartnern aus Bremen und 
Niedersachsen finden Sie am Stand H11. 
 
Weitere Informationen zu der Veranstaltung finden Sie hier. 
 
1. Osnabrücker Leichtbautage 2010 am 10. und 11. Juni 2010 in Osnabrück 

Der Begriff Leichtbau steht für eine der zukunftsweisenden Querschnittstechnologien des Maschinenbaus. 
Den Partnern aus der Automobil- und Landmaschinenindustrie wird zusammen mit Experten aus der 
Werkstoff – und Fügetechnik ein Forum geboten, um Erfahrungen auszutauschen und gemeinsam 
interdisziplinäre Entwicklungsziele zu definieren. In den Vorträgen werden für unterschiedliche 
Anwendungsbeispiele innovative und aktuelle, aber auch visionäre Ansätze und Lösungen aus Forschung 
und Entwicklung präsentiert und diskutiert. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
Informationsveranstaltung „Abgabe von Forschungsanträgen für den Schwerpunkt 
Nanotechnologie, Werkstoffe und Produktion im 7. FRP“ am 15. Juni 2010 in Düsseldorf 

Zum zweiten Mal wird in diesem Jahr das aktuelle Arbeitsprogramm im Bereich „Nanowissenschaften, 
Nanotechnologie, Werkstoffe und Produktion (NMP)“ bereits Ende Juli veröffentlicht. Während im 
klassischen NMP-Bereich die Themen anwendungsorientierter und teilweise neu strukturiert werden, 
nehmen die Aufrufe im Rahmen der „Public Private Partnerships“ eine immer stärkere Rolle in der 
Gesamtarchitektur des NMP-Programms ein. 
 
Weitere Informationen zu der Veranstaltung finden Sie hier. 
 

http://www.wfb-bremen.de/de/Informations-und-Kommunikationstechnologien-im-7--Forschungsrahmenprogramm-der-EU/218707?back=wfb
http://www.businesslife-bremen.de/
http://www.stahl-online.de/stahlforschung/3Veranstaltungen/programmhefte/EinladungOLT.pdf
http://www.nks-werkstoffe.de/lw_resource/datapool/__pages/pdp_596/Infotag_15_06_10.pdf
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Neues aus der Forschungsförderung 

„Gesundheit“ und Lebensmittel, Landwirtschaft und Fischerei, und Biotechnologie 

Die Beteiligung von Kleinen und Mittleren Unternehmen (KMU) im Thema „Gesundheit" und 
„Lebensmittel, Landwirtschaft und Fischerei, und Biotechnologie" des 7. Forschungsrahmenprogramms 
wird eine erheblich größere Bedeutung erhalten als bisher. In dem kommenden Aufruf zur Einreichung 
von Projektvorschlägen (voraussichtlich Juli 2010) wird es zahlreiche Topics geben, die zwingend 
vorsehen, dass ein bestimmter prozentualer Anteil des Förderbudgets (z. B. 15 %, 25 % und 35 %) in 
dem beantragten Projekt an KMU geht. Projektvorschläge, die dieses Kriterium nicht erfüllen, werden 
nicht gefördert. Einreichende Konsortien sollten daher bereits bei der Antragstellung darauf achten, dass 
sie ausreichend KMU-Partner eingebunden haben, bzw. dass diese Partner die KMU-Kriterien der 
Europäischen Kommission erfüllen.  
Das neue Webportal der Europäischen Kommission für KMU ("Europäische Mittelstandsportal") bietet hier 
Hilfestellung. Das Webportal erläutert unter anderem die KMU-Definition der KOM und enthält 
Informationen zu EU-Fördermöglichkeiten. 
 
Transnationale Aufforderung zur Einreichung von Projektvorschlägen „LIFE+“ 

Die vierte LIFE+ Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen ist am 4. Mai 2010 mit bis zu € 243 
Millionen veröffentlicht worden, die für die Co-Finanzierung von Projekten unter drei Überschriften 
verfügbar sind: „Natur und Artenvielfalt“, „Umweltpolitik und Governance“ und „Information und 
Kommunikation“. Die Projektvorschläge müssen bis spätestens 1. September 2010 eingereicht werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 
Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) startet Informationsdienst im Internet: 
„nano-map“ 

Welche Akteure aus Wirtschaft und Forschung aber auch beispielsweise dem Finanzwesen sind in 
Deutschland in der Nanotechnologie aktiv? Der Internet-Kompetenzatlas „nano-map“ des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) gibt schnell und direkt Antwort. Akteure der 
Nanotechnologie lassen sich nach Regionen, Anwendungs- und Technologiefeldern recherchieren und in 
übersichtlichen Landkarten darstellen. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 

Technologiekooperationen 

Partner für Technologiekooperationen 

In unserem NewTec Europe finden Sie jeden Monat eine Auswahl neuer und interessanter Technologie-
Angebote (TO) und -Nachfragen (TR) zu verschiedenen Bereichen. Durch die Trägerschaft der 
Europäischen Kommission und des Senators für Wirtschaft und Häfen ist es uns möglich, Ihnen diesen 
Service kostenlos zur Verfügung zu stellen und die Kontaktaufnahme zu Unternehmen in ganz Europa zu 
erleichtern. 
Wenn Sie eine innovative Technologie entwickelt haben oder eine bestimmte Technologie benötigen, 
haben Sie auch die Möglichkeit ein eigenes Profil in unsere Datenbank stellen zu lassen. 
 
Sprechen Sie uns an, damit wir gemeinsam aktiv nach einem geeigneten Kooperationspartner für Sie 
suchen können!  
 
Kontakt: DD Die Denkfabrik, Barbara Wernicke, Tel: 0421-20156-0 oder per Email: een@een-bremen.de 
 
K13 - Detecting Radiation Damage to DNA (10 US 87GA 3HDX) (TR) 

A large US company is looking for proposals for technology to rapidly and sensitively detect and measure 
the DNA damage caused by different types of radiation. They are interested in licensing, product 
acquisition and supplier agreement. 
 
K22 - A method for catalysts production for environment protection by using catalytic removal 
of NOx and N2O emissions (10 PL 64BF 3H60) (TO) 

An R&D institute from Poland carries out research relating to fabrication and properties of polymers 
materials, polymers-carbon composites and catalysts. The institution has elaborated a method for 
catalysts preparation intended of environmental protection. The catalysts being offered may be used for 
lowering emissions of NOx in flue gases from small and medium boilers for coal combustion. The institute 
is interested in cooperation and signing a contract including technical assistance. 

http://ec.europa.eu/small-business/index_en.htm
http://ec.europa.eu/environment/life/funding/lifeplus.htm
http://www.nano-map.de/#start_BRD
http://www.een-bremen.de/publikationen.html
mailto:een@een-bremen.de
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K58 - Portable Total Acid Number Analysis (10 US 87GA 3HB8) (TR) 

A large US company is looking for partners to develop an easy-to-use, portable instrument capable of 
quantifying Total Acid Number (TAN) for analysis of crude oil and crude oil products. They are interested 
in supplier agreement, licensing, joint development dependent on commercialization status proposed 
technologies (market-ready, partial components, or novel approaches requiring development). 
 
Weitere interessante Kooperationsangebote finden Sie in unserem NewTec Europe. 

F & E Partnersuche 

Social and health care projects (BBS Ref.: PS-SEAS) 

A Spanish Society of Social and Health Care is composed by researchers and professors from a Spanish 
university, with high experience in R&D in the technological, social and health sector and has shown the 
capability to develop R&D, addressing the knowledge to improve the quality of life of the elder and 
disabled people. It can provide expertise, knowledge and previous researches and can help to define the 
stage of the project and in the analysis of the results. 
 
Low Energy and Energy Harvesting using Photonic Devices (BBS Ref.: 001) 

A company based in the UK developing and manufacturing a very wide range of compound 
semiconductor materials for over 20 years using advanced MOCVD is looking to participate in FP7 
collaborations in the following areas; Development of CPV components and systems; Development of 
very high speed >40 Gbs single channel optical communication components and systems; Development 
of Ultra High Brightness LED’s >130 Lm/Watt components and systems; Development of Precision MEMS 
components and systems. 

Geschäftskooperationen 

Partner für Geschäftskooperationen 
 
Das Enterprise Europe Network vermittelt Geschäftspartner in den Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union und darüber hinaus. Angeboten werden beispielsweise Vertriebsmöglichkeiten im Ausland, 
Produkte für den deutschen Markt sowie Unternehmensbeteiligungen und Outsourcingmöglichkeiten. Die 
folgende Liste enthält eine kleine Auswahl aktueller Kooperationsangebote. Bei Interesse an einem 
Angebot erhalten Sie weitere Informationen und die Ansprechpartner der Unternehmen bei den 
Mitarbeitern des Enterprise Europe Network der WFB Wirtschaftsförderung Bremen unter een@wfb-
bremen.de oder Tel. 0421-9600-328. 
 
Über 100 weitere Angebote für Geschäftskooperationen - gegliedert nach Wirtschaftszweigen - finden Sie 
hier zum Download. 
 
Ein belgisches Unternehmen, welches Systeme für Stufen, Türen, Wände, Beleuchtung und 
beleuchtete Wände entwirft, sucht nach Händlern. (20090803020) 
 
Ein französisches Unternehmen bietet technische Dienstleitungen im Bereich Holz an. Er sucht nach 
Herstellern von Holzbauten oder Holzbetriebe. Das Unternehmen möchte gern ein Netzwerk für Hersteller 
von Holzhäusern (Blockhaus, Skelettbauweise und Holzrahmenweise) aufbauen. (20100406015) 
 
Ein irisches Unternehmen, das sich auf die Wartung von Flugzeugen mit Einzel- und Zwillingsmotoren, 
Luftfahrtelektronik (Verbesserung und Installation), Verkauf von Flugzeugen und Pilotentraining 
spezialisiert hat, sucht nach Zwischenhändlern, Logistik- und Joint Venture Partner in Europa. Außerdem 
bietet sich das Unternehmen als Zwischenhändler an und ist bereit, Teile der Firma zu verkaufen. 
(20100406001) 
 
Ein polnisches Logistikunternehmen im Bereich Versand, Lagerung, Outsourcing und Beratung 
bietet sich als Zwischenhändler (Vertreter, Repräsentant, Verteiler) an. Das Unternehmen bietet sich 
zudem als Subunternehmer an und sucht Kooperationen im Bereich Transport. (20100419014) 
 
Eine polnische Firma mit Erfahrung bei der Unterstützung von ausländischen Firmen, die in den 
polnischen Markt eintreten möchten, bietet Unterstützung beim Markteintritt und als 
Handelsvermittlung (Agent, Vertreter) und sucht Joint Venture Möglichkeiten. (20100419001) 
 
 

http://www.een-bremen.de/publikationen.html
mailto:een@wfb-bremen.de
mailto:een@wfb-bremen.de
http://www.wfb-bremen.de/de/wfb-europaservice
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Eine auf Telekommunikation spezialisierte rumänische Firma bietet seine Dienstleistung in den 
Bereichen Beratung, Integration, Vertrieb, Forschung, Projektmanagement und Installation an. Die Firma 
würde gerne als Subunternehmer mit Unternehmen der Informations- und Kommunikationstechnik 
zusammenarbeiten. (20100415024) 
 
Ein türkischer Hersteller von Druck- und Temperaturanzeigen, luftbetriebenen und hydraulischen 
Zylinderzusätzen und hydraulischen Lenkungssystemen bietet sich als Zwischenhändler an. 
(20100416010) 
 
Ein türkisches Unternehmen, das sich auf Pipelinenetze, Übertragungsleitungen, grabenlose 
Technologien und Korrosionsschutzsysteme spezialisiert hat, bietet sich als Zwischenhändler an. 
(20100414060) 
 
 
 
 

Inhaltliches: 
Dies ist der monatlich erscheinende Newsletter des Enterprise Europe Network Bremen, in dem Sie über Aktuelles aus der EU und der Region informiert 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.een-bremen.de. Wenn Sie Fragen haben oder sich für eines der Kooperationsangebote 

interessieren, so senden Sie bitte eine eMail an een@een-bremen.de. Wenn Sie diesen Newsletter abbestellen möchten, dann klicken Sie bitte hier. 

Rechtliches: 
Wir versichern keinerlei personenbezogene Daten wie eMail-Adressen, Namen und Anschriften unserer Kunden oder von Besuchern unserer Seite an Dritte 
weiterzugeben, es sei denn, es liegt eine ausdrückliche Genehmigung des Betroffenen vor. Wenn Sie sich entscheiden, uns zu speziellen Zwecken persönliche 
Daten zu überlassen, behandeln wir diese Informationen gemäss geltendem Datenschutzgesetz. 
 
Sie haben die Möglichkeit, die uns anvertrauten Daten zu korrigieren, löschen zu lassen oder auf eine Kontaktaufnahme (insbesondere durch eMails) zu 
verzichten. Das Löschen der Daten erfolgt nicht automatisch, sondern nur auf Gesuch hin. Entsprechende Wünsche werden nur schriftlich (eMail, Fax oder 
Post) entgegengenommen. 
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WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH 
  

BIS Bremerhavener Gesellschaft für 
Investitionsförderung und Stadtentwicklung mbH 

DD Die Denkfabrik 
Forschungs und Entwicklungs GmbH 

Kontorhaus am Markt 
Langenstraße 2-4 (Eingang Stintbrücke 1) 
28195 Bremen 

Am Alten Hafen 118 
27568 Bremerhaven 

Postfach 34 70 76  
28339 Bremen 

Hochschulring 6 
28359 Bremen 

Tel.: 0421 – 9600 - 30 
Fax: 0421 – 9600 - 830 
EMail: europaservice@wfb-bremen.de 
Web: www.wfb-bremen.de  

Tel.: 0471 – 94646-710 
Fax: 0471 – 94646-690 
EMail: Schimmel@bis-bremerhaven.de 
Web: www.bis-bremerhaven.de 

Tel.: 0421 - 20156-0 
Fax: 0421 - 20156-90 
EMail: een@een-bremen.de 
Web: www.een-bremen.de 

Amtsgericht Bremen, HRB Nr. 3354 
Geschäftsführung: Andreas Heyer (Vors.), Michael 
Göbel, Claus Kleyboldt, Hans Peter Schneider, Dr. 
Klaus Sondergeld 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Senator Martin 
Günther 

Amtsgericht Bremerhaven Abt. B, Nr. 2514 
Geschäftsführer: Jürgen Adelmann, Volker 
Kölling 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: OB Jörg Schulz 

Amtsgericht Bremen HRB Nr. 12979 
Geschäftsführer Dr.-Ing. Günther W. Diekhöner 
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